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ABSTRAKTION	vs.	MINIATUR	
	
	
	
Ihr	wisst,	die	besten	Ideen	kommen	aufm	Klo.	Für	manche	ist	das	der	einzige	Ort,	um	entspannen	zu	können.	Wir	
erforschen,	wie	wir	die	ganze	Welt	zur	Toilette	machen.		
	
Das	Lieblingsprojekt	gibt	es	meistens	schon	sehr	lange.	Es	wird	vergessen,	
aber	meldet	sich	immer	mal	wieder,	und	will	angegangen	werden.	Was	aber	sind	das	für	Blockaden,	
die	uns	an	der	persönlichen	Weiterentwicklung	hindern?	Hier	geht	es	um	den	nächsten	Schritt.	Wie	kommen	wir	
weiter	mit	der	persönlichen	Idee?	Es	geht	um	alles	was	brennt,	oder	brennen	will.	
	
Als	Kollektiv	haben	wir	eine	Methode	entwickelt:	DIE	MINIATUR	-	Ein	Weg	unmittelbarer	Umsetzung	unserer	
Ideen.	Kleine	Schritte	für	die	Menschheit.	Dabei	wird	am	Körper	und	dem	Kopfkino	zugleich	gearbeitet.	Ein	großes,	
vielleicht	unüberschaubares	Projekt	wird	heruntergebrochen	auf	die	wichtigsten	Faktoren	und	Parameter.	Wir	
haben	einen	Dummy.	Ein	erster	Schritt	ist	getan,	ein	erstes	Ergebnis,	über	das	man	sich	nun	konkret	austauschen	
kann.		
Eine	intuitive	und	anstrengungslose	Herangehensweise	steht	im	Vordergrund.	Es	entstehen	Teams,		Rollen	als	
Filmemacher	werden	ausgetauscht,	es	wird	beobachtet,	gehört,	und	laut	über	die	Fragmente	im	Kopf		gesprochen.	
	
Wir	setzen	die	Gedanken	gemeinsam	zusammen,	und	werfen	sie	um.	Wir	gehen	spazieren.		
	
Im	Montageforum	wollen	wir	Euch	einen	kleinen	Einblick	in	dieses	strategische	Konzept	MINIATUR	gewähren,	
und	erste	Beispiele	eines	4-	tägigen	Workshops	an	der	Filmuni	präsentieren.	Wir	schenken	euch	in	diesem	
Montageforum	die	Miniatur	des	Konzeptes	MINIATUR.	Und	das	Beste:	Wir	haben	Kaffee,	Kuchen	und	Frischluft.	
	
	
Biografie	
Diana	Zolotarova	und	Clara	Grözinger	leben	in	Berlin	und	haben	beide	Erfahrungen	als	Film-Editorinnen,	
Regiseurinnen	und	in	der	darstellenden	Kunst	(Performance,	Tanz,	Schauspiel).	Diana	ist	Meisterschülerin	bei	Prof.	
Marlis	Roth,	und	hat	zusammen	mit	Clara	Grözinger	ihr	Diplomstudium	2014	an	der	Filmuniversität	im	Studiengang	
Montage	abgeschlossen.	Schon	früh	im	Studium	haben	sie	begonnen	gemeinsam	künstlerische	Projekte	zu	
realisieren,	sich	zu	unterstützen	und	zu	ergänzen	(kreatives	Chaos	vs.	Struktur).	
Thematisch	verbindet	sie	beim	Filmemachen	ein	sehr	persönlicher	und	offener	Ansatz.	Genauso	wie	ein	Interesse	
und	eine	besondere	Aufmerksamkeit	für	den	kreativen	Prozess	selbst.	Hierbei	sind	sie	beeinflusst	von	der	
Improvisation,	den	vedischen	Schriften	und	von	Meditation.	
2015	gründeten	sie	zusammen	mit	Wiebke	Stehmeier	ein	Kollektiv.	Sie	entwickelten	ein	Format,	um	ihre	
Erfahrungen	in	einem	Workshop	mit	anderen	Künstlern	und	Filmschaffenden	teilen	zu	können.	
	
Hochschulöffentliche	Veranstaltung	–	alle	Studierenden/	Lehrenden/	Mitarbeiter*innen	sind	willkommen!	


